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Kabarett • Musik • Lesung
im Darmstädter Hof

Dietrich Faber – Der Tod macht Schule
Freitag, 25. Januar 2013, 20.00 Uhr,

An der Walkmühle 1, 60437 Frankfurt Nieder-Eschbach,
Eintritt 15,00 Euro

„Toter geht’s nicht“, der Debütroman des Gießener Kaba -
rettisten Dietrich Faber (Duo FaberhaftGuth), hat seit sei-
nem Erscheinen  weite Kreise gezogen. Die Kriminal-, Be -
ziehungs- und Familien-Geschichte rund um den Vogels -
berger Kommissar Bröhmann stand u.a. wochenlang auf
der Spiegel-Bestsellerliste.

Und der Kult geht weiter! Am 1. November 2012 erscheint
der zweite Band bei Rowohlt Polaris mit dem Titel „Der Tod
macht Schule – Bröhmann ermittelt wieder“. Man kann ge-
spannt sein, was Faber denn nun aus den hessischen
Hügeln hervorholt.

In seiner unnachahmlichen „Show zum Buch“ präsentiert
Dietrich Faber die neuen Irrungen und Wirrungen rund um
den sympathischen Kommissar – natürlich mit seiner ge-
konnt mitreißenden Per for mance. Man darf sich wieder auf
vielseitig virtuose Überraschungen freuen. Mit Charme,
Witz und Tiefgang lässt er seine skurrilen, aber auch lie-
benswerten Romanfiguren lebendig werden. Für das Pub -
li kum bestes Entertainment!

Infos unter www.faberhaftguth.de

Vorverkauf in Ihrer

Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62, 60437 Frankfurt am Main

Telefon 069 5073049, E-mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de.

DIETRICH FABER

DER TOD MACHT SCHULE
DIE SHOW ZUM BUCH

22. Prunksitzung der Eschbäjer Zuckerreube
Ein besonderes Jubiläum feiern die Eschbäjer Zuckerreube im kom-
menden Jahr. Bereits zum 22. Mal findet in Nieder-Eschbach die
Große Prunksitzung am Fastnachtssamstag statt. In diesem Jahr tre-
ten u.a. auf:

Die Bembelsänger – Comedy-A-Capella aus der Wetterau

Günther Raupach – Seit neun Jahren von den Fastnachtsbühnen in
Mainz, Wiesbaden, Mannheim und Frankfurt als Redner nicht mehr
wegzudenken. Jetzt auch in Nieder-Eschbach

Pierre Ruby mit Amanda – Einer der bekanntesten Bauchredner,
u.a. bekannt aus den Fernsehsendungen „Fastnacht in Franken“ und
„Verstehen Sie Spaß?“.

Liebe Kunden,
ein großes Dankeschön all jenen, die durch ihre Spenden einen Teil
dazu beitrugen, die lebendige Krippe am diesjährigen Weihnachts -
markt mit zu finanzieren. Wir konnten damit wieder allen Kindern
und Erwachsenen eine große Freude bereiten. Der Rest von 200,–
Euro wurde wieder von der Buchhandlung Schaan übernommen.

Cornelia Spielmann Fortsetzung auf Seite 2

Glückliche 
Weihnachtszeit

Wie strahlt der Baum im Lichterglang,
als zeige er unseren Wohlstand ganz.
Es häufen sich Geschenke,
fast brechen Tisch und Bänke.
In früheren Zeiten gab’s das nicht.
Zwar hungerten die Armen nicht,
doch brannten nur wenige Kerzen
zwischen Honigkuchenherzen.
Es hingen Äpfel an dem Baum,
für uns genügen die heut kaum;
man schwärmte für die Kartoffel
und schenkte sich höchstens Pantoffel.
Doch war man glücklicher als wir?
Ich wünsche allen, dir und mir,
im Überfluss Zufriedenheit
und eine glückliche Weihnachtszeit.

Allen meinen Lesern, Kunden und Freunden wünsche ich schöne
Weihnachten und nur glückliche Stunden im neuen Jahr!

Cornelia Spielmann
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Darüber hinaus erwartet Sie ein buntes Programm mit Tanz, Reden
und Stimmung mit dem Besten aus der Nieder-Eschbacher und
Frank furter Fastnacht.

Die Veranstaltung findet am Fastnachtssamstag, 9. Februar 2013 im
Saal des Darmstädter Hof statt. Beginn ist um 19.11 Uhr, Einlass ab
18.11 Uhr. Der Eintritt kostet im Vorverkauf 13 Euro. Karten erhal-
ten Sie ab Samstag, den 5. Januar 2013 in der Buchhandlung Schaan.

Weitere Veranstaltungen der Eschbäjer Fastnacht sind das Kinder -
fast nachtstreiben am Fastnachtssonntag und die Reubenacht mit der
Band „CNO-Live“ am Rosenmontag. Näheres dazu in der nächsten
Ausgabe des Nieder-Eschbacher Anzeiger.

Wir würden uns freuen, Sie auf unserer 22. Prunksitzung in Nieder-
Eschbach begrüßen zu können.

Eschbach – HELAU!
C.D.

Anzeigenannahme
Telefon 069 5073049 – Telefax 069 5073016

e-Mail schaan-ne@t-online.de

Notrufnummern
Feuer, Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Polizei (Überfall, Verkehrsunfall) 110

Ärztlicher Notdienst der Stadt Frankfurt 19292

Hubschrauber-Rettungsdienst 441033

Stadtwerke
Strom-, Wasser- und Fernwärmeversorgung 2131

Die nächste Ausgabe des
„Nieder-Eschbacher Anzeiger“ – „Bonameser Rundblick“ – 

„Zeitung am Bügel“ erscheint am 25. Januar 2013. 

Anzeigenschluss: Montag, 21. Januar 2013, 12.00 Uhr.

In eigener Sache
Bitte stellen Sie uns Ihre Anzeigen und redaktionellen

Texte per e-Mail schaan-ne@t-online.de
zur Verfügung.

Sprechstunden der Verwaltung

Bür ger amt Nie der-Esch bach, Deuil-La-Barre-Straße 26,
60437 Frank furt, Telefon 069 212-34281 oder 212-42297.
Mo. und Do. 9.00 - 18.00 Uhr, Di. und Mi. 7.30 -13.30 Uhr, Fr. 7.30 -
13.00 Uhr

Au ßen stel le Har heim, Phi lipp-Schnell-Straße 52, 60437 Frank furt,
Telefon 06101 42335. Mo. 12.00 - 18.00 Uhr, Mi. 7.30 - 13.30 Uhr
(Di., Do. und Fr. ge schlos sen)

Bürgeramt Nordwest/Außenstelle Kalbach, Kalbacher Hauptstr. 36,
60437 Frankfurt, Di. 7.30 - 13.30 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr

Au ßen stel le Nie der-Er len bach, Alt-Er len bach 42, 60437 Frank furt,
Telefon 06101 42388. Di. 7.30 - 13.00 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr

Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Otto-Hahn-Schule,
Mo. und Mi. 13.00 - 18.00 Uhr

Sprech stun de des Stadt be zirks vor ste hers Nie der-Esch bach,
Di., 17,00-18,00 Uhr im Verwaltungsgebäude Deuil-La-Barre-Str. 26,
I. Stock, Telefon 212331837
Ernst P. Müller, Georg-Büchner-Straße 37, Telefon 5076252 oder 0179
4614831, Vertreter: Michael Paul, Telefon 5075142

Orts ge richts vor ste her Holger Dyhr,
Di. 18.00 - 19.00 Uhr, Ver wal tungs stel le Nie der-Esch bach, Deuil-La-
Barre-Straße 26 I, Telefon 069 5071830 oder 0160 4491933

Schieds mann Wer ner Ull rich, Fr. 16.30-18.30 Uhr oder nach tele fo -
nischer Vereinbarung, Telefon 5073773, Ru dolf-Breit scheid-Straße 11,
60437 Frank furt in der Ver wal tungs stel le Nie der-Esch bach, Deuil-La-
Barre-Straße 
Stellv. Schiedsfrau Susann Dimter, Telefon 069 50026031

Kinder- und Jugendbeauftragte Frau Susann Dimter,
Telefon 069 50026031

So zi al be zirks vor ste her Frau Dr. Jut ta Mild ner,
Sprech stun de nach te le fo ni scher Ver ein ba rung. Te lefon 50830450

Regionalrat Nieder-Eschbach / Am Bügel
Uwe Lorey (Vorsitzender), Telefon 0172 6920137
Michael Paul (Stellvertr. Vorsitzender), Telefon 5075142

Frohe Weihnachten und ein friedvolles
neues Jahr 2013 wünscht Ihnen

das Schiedsamt

Werner Ullrich und Susann Dimter

100 Jahr – wie wunderbar!
Musikverein 1913 Harheim e.V. feiert Geburtstag 

Frankfurts nördlichster Musikverein, der Musikverein 1913 Har -
heim e.V., feiert im Jahre 2013 sein 100-jähriges Bestehen. Dieser
Anlass soll gebührend gefeiert werden. 

Im Jubiläumsjahr erwarten Veranstaltungen wie eine Après-Ski-
Disco-Party, ein ökumenischer und vom Musikverein 1913 Harheim
e.V. musikalisch untermalter Fest-Ggottesdienst in der katholischen
Kirche, das Jubiläums-Frühjahrskonzert mit einem musikalischen
Rückblick durch die letzten Jahrzehnte des Musikverein 1913 Har -
heim e.V., ein dreitägiges Jubiläumsbachfest auf dem Festplatz „zur
Bleiche“ mit einer Mexican Night, Hüpfburg, Kinderschminken,
Bastel spaß, Info-Stand der Musikschule und Kinderdisco, ein Rock-
und Pop-Abend mit der Band CNO, die Auftritt der „Schmalecker“,
die Original Trachtenkapelle aus Ravensburg, natürlich das Orches -
ter des Musikverein 1913 Harheim e.V. sowie die No noise Jazz Big
Band aus Langen. Das Festprogramm im Detail finden Sie am Ende
dieses Artikels.

Wie auch im Jahre 2011 wird der Verein Ende des Jahres 2013 das
Adventssingen, veranstaltet von Joyices, dem Kirchenchor Harheim/
Nieder-Erlenbach und Young Voices in der katholischen Kirche
musi kalisch unterstützen.

Der Verein besteht derzeit aus über 45 aktiven Mitgliedern, das
Repertoire umfasst eine komplette Bandbreite der Blasmusik von
Volksmusik über Klassik, Pop, Rock, Musicals bis hin zur Pro gramm -
musik und wurde anlässlich des Jubiläumsjahres um viele Stücke
der verschiedensten Musikrichtungen erweitert. Die wöchentliche
Probe findet dienstags um 19.45 Uhr im Bürgerhaus in Harheim
statt. 

Der Verein setzt sich aktiv für die Jugendarbeit ein, so wurde die
Musikschule Harheim ins Leben gerufen. Das Angebot der Musik -
schule ist ausgesprochen vielseitig. Für Groß und Klein ist alles da-
bei, sei es die musikalische Früherziehung, Instrumental- oder Ge -
sangs unter richt für Schüler und Jugendliche oder auch Unterricht
für Erwachsene.

Der Verein gehört zu den Gründungsmitgliedern des Vereinsrings
Harheim, ist Mitglied im Hessischen Musikverband und wird im
Festjahr mit der PRO Musica-Plakette ausgezeichnet*.

Anlässlich des besonderen Jubiläums hat der Verein eine Festschrift
in Auftrag gegeben, die Anfang des kommenden Jahres bereitstehen
wird. 

Die Musiker und Musikerinnen sowie alle Beteiligten sind bereits
jetzt voller Vorfreude auf das Jubiläumsjahr und wünschen für das
Jahr 2013 gutes Gelingen, aber vor allem viel Spaß bei den zahlrei-
chen Veranstaltungen. Besuchen Sie doch die ein oder andere Feier,
es ist für jeden etwas dabei! 

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage des Ver -
eins unter www.mv-harheim.de 

*) die endgültige Bestätigung für die Verleihung der PRO MUSICA-
Plakette durch das Kultusministerium sowie die Unterschrift des Bundes -
präsi denten in der Ehrenurkunde liegt derzeit noch nicht vor.

Festprogramm 
26. Januar 2013

Aprè-Ski Disco-Party (auf dem alten Kirchplatz in Harheim) ab
18.00 Uhr, Eintritt frei! 
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3. Februar 2013

Ökumenischer und vom Musikverein 1913 Harheim e.V. musika-
lisch untermalter Fest-Gottesdienst in der katholischen Kirche ab
10.30 Uhr

27. April 2013

Jubiläums-Frühjahrskonzert; es erwartet Sie ein außergewöhnliches
Konzert mit einem musikalischen Rückblick durch die letzten Jahr -
zehnte des Musikverein 1913 Harheim e.V. im Bürgerhaus Harheim
ab 18.00 Uhr. Eintritt 8,00 € (VVK: Comet Service, Alt Harheim 20
und Toto Lotto Kiosk Lang, Philipp-Schnell-Straße).

7. bis 9. Juni 2013 

Jubiläumsbachfest auf dem Festplatz „zur Bleiche“ an der Straße Zur
Untermühle.

Im Jubiläumsjahr erwartet Sie ein dreitägiges Bachfest.

Freitag: Mexican Night ab 20.00 Uhr Einlass, ab 21.00 Uhr, DJ,
Eintritt 5,00 € (VVK: Comet Service, Alt Harheim 20 und Toto Lotto
Kiosk Lang, Philipp-Schnell-Straße)). 

Samstag: Spiel und Spaß für die Kleinen ab 14.00 Uhr. Die Hüpfburg
wartet bereits und es wird allerhand geboten. Vom Kinderschminken
bis hin zu Bastelspaß – hier ist für jeden etwas dabei. Die Kinder dür-
fen Ihre Eltern mitbringen. 

Die Musikschule stellt einen Info-Stand. 

Kinderdisco ab 17.00 Uhr, der Eintritt ist natürlich frei. 

Samstag: Rock- und Pop-Abend mit der Band CNO, Einlass ab
19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr, Eintritt 7,00 € (VVK: Comet Service,
Alt Harheim 20 und Toto Lotto Kiosk Lang, Philipp-Schnell-Straße). 

Es erwarten Sie Rock- und Pop-Songs, angefangen vom Rock’n Roll
und den Oldies der 60er, über den Gitarrenrock der 70er, bis hin zu
den Synthi-Rock-Songs der 80er und 90er. 

Sonntag: Die „Schmalecker“ die Original Trachtenkapelle aus Ra -
vens burg, ab 11.00 Uhr, Eintritt frei. 

Sonntag: Musikverein 1913 Harheim e.V. ab 13.15 Uhr, Eintritt frei. 

Sonntag: Auflösung der Quizzeiten in den Quizseiten und anschlie-
ßende Verlosung des ersten Platzes der Einsender des richtigen
Lösungswortes ab 14.15 Uhr. 

Sonntag: No noise Jazz Big Band aus Langen ab 17.00 Uhr, Eintritt
frei. 

15. Dezember 2013

Adventssingen mit den Joyices, dem Kirchenchor Harheim-Nieder-
Erlenbach, den Young Voices und dem Musikverein Harheim in der
katholischen Kirche ab 18.00 Uhr, Eintritt frei.

Bäckerei und Konditorei

Thomas Hartmann GmbH

Albert-Schweizer-Straße 8

60437 Frankfurt Nieder-Eschbach

Telefon 069 50068630

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr

wünscht Ihr Backteam der Thomas Hartmann GmbH

Ich weiß, dass es schwierig, aber manchmal sind

die wichtigsten Worte: „Es tut mir leid“.

(von Sandra P. Aldrich)

In diesem Sinne, danke für Ihre Treue

Wir sind für Sie da:

Montag bis Freitag von 6.00 - 18.00 Uhr,

Samstag 6.00 - 12.30 Uhr, Sonntag 8.00 - 11.00 Uhr

Ambulanter Pflegedienst
Rita Gastreich e.K.

in Nieder-Eschbach

Ich berate Sie gerne!
Ich lasse Sie mit Ihren Fragen
und Sorgen nicht alleine.
Gemeinsam entwickeln wir
Lösungen.

Dahlienstraße 24 • 60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 15343969 • Fax 069 15343970

Mobil 0177 2161689
e-Mail rita.gastreich@googlemail.com

2013!

Fortsetzung auf Seite 4, rechte Spalte unten

VdK-Ortsverband Nieder-Eschbach
Gedenkstunde zum Volkstrauertag

Der guten alten Tradition folgend, wurde durch den VdK-Orts ver -
band Nieder-Eschbach auch in diesem Jahr, am 18. November 2012
um 11.30 Uhr, wieder zu einer Gedenkstunde zum Volkstrauertag in
die Friedhofshalle eingeladen.

Die Halle war durch den VdK-Stellvertreter Bernd Kramer gut ge-
heizt und für die musikalische Untermalung in der Trauerhalle und
am Ehrenmal sei ihm an dieser Stelle nochmals gedankt.

Der Männergesangverein „Sängerlust“ sang mit seinem großen Chor
vor einer gut besetzten Trauerhalle und trug damit wesentlich zur
feierlichen Untermalung dieser Veranstaltung bei. Dank auch den
Sängern.

Frau Pfarrerin Meinecke hielt eine, diesem Anlass entsprechende,
besinnliche Predigt über die Madonna von Stalingrad (dazu erhielt
jeder Teilnehmer am Eingang eine Kopie der Zeichnung, von Frau
Pfarrerin Meinecke persönlich überreicht) und Herr Pfarrer Ko patsch
(Vertretung des erkrankten Pfarrers Herrn Dulewicz) übernahm in
diesem Jahr die Gebete.

Der Dank des VdK-Vorsitzenden, Otto Pühl, ging an Frau Stadträtin
Dr. Renate Sterzel, Herrn Stadtbezirksvorsteher Müller, Herrn Orts -
vor steher Dyhr, Frau Pfarrerin Meinecke, Herrn Pfarrer Kopatsch
und die Vorsitzenden der Ortsvereine.

Nachdem die Gedenkstunde in der Trauerhalle mit der Schlussmusik
endete, verließen alle die Trauerhalle und begaben sich zu dem
Ehrenmal. Emil Kramer trug den vom Magistrat gestellten Kranz
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und unser Kamerad Helmuth Rasquin war auch in diesem Jahr wie-
der der Fahnenträger. Auf dem Weg dorthin wurde am Grab des
Ehrenvorsitzenden und langjährigen Vorsitzenden des VdK-Orts ver -
bandes Nieder-Eschbach, Herrn Hans Schüttler, innegehalten und
seiner gedacht.

Frau Stadträtin Dr. Renate Sterzel erinnerte bei der Kranz nieder -
legung am Ehrenmal an die Schrecken der Kriege, die leider auch
heute wieder in unser Bewusstsein zurückgekehrt sind (Syrien,
Israel/Gazastreifen und Afrika) und die zeigen, dass der Volks trauer -
tag leider niemals überflüssig werden wird. Frau Dr. Sterzel über-
brachte auch die Grüße des Stadtrates, Herrn Uwe Becker, der in die-
sem Jahr die Ehre hatte, auf der zentralen Gedenkveranstaltung in der
Paulskirche zu sprechen, sowie die Grüße des OB Peter Feldmann
und des Magistrats und der gesamten Stadtverordneten ver samm lung.

Ausdrücklich dankte sie dem Friedhofspersonal für die Pflege und
Instandhaltung des Ehrenmals.

Nach Erklingen die Musik „Ich hatte einen Kameraden“ sprach der
VdK-Vorsitzende Otto Pühl noch ein paar abschließende Worte und
dankte allen für die Teilnahme.

Renate Granqvist

Der 1. Lebendige Adventskalender wird von den Nieder-Eschbachern mit Begeisterung angenommen!
Zwar haben sich bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe erst
sechs Fenster geöffnet, doch kann man heute schon sagen, dass viele
Nieder-Eschbacher den lebendigen Adventskalenders mit Freude an-
genommen haben.

Die Adventszeit besinnlicher zu erleben und mit anderen zusammen
Gemeinschaft zu pflegen, Lieder zu singen, Geschichten zu hören ist
der Gedanke, der hinter dem lebendigen Adventskalender steht.

Die Pfarrerin der evangelischen Kirchengemeinde, Frau Brigitte
Meinecke, hat die Idee aus anderen Stadtteilen aufgegriffen und hier
den Anstoß dazu gegeben.

Gleich öffnet sich das Fenster Fenster bei der Buchhandlung Schaan

Im Hof der Buchhandlung SchaanFenster Pfarrhaus Evangelische Gemeinde Im Hof bei den Familien Hyprath und Seiboldt

Liebevoll haben sich die Gastgeber auf ganz unterschiedliche Weise
auf den Tag vorbereitet, um zusammen mit ihren Gästen einen be-
sinnlichen Moment, trotz der Hektik in der Vorweihnachtszeit, zu
 teilen.

Sie sind herzlich zu den noch zu öffnenden Fenstern eingeladen. Die
Gastgeber freuen sich auf Ihren Besuch!

Die besten Wünsche für die Weihnachtszeit und ein
gesundes, glückliches und erfolgreiches Neues Jahr!

ANZEIGENANNAHME:

Telefon 069 5073049   Telefax 069 5073016 
E-Mail schaan-ne@t-online.de
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Wir wünschen den Nieder-Eschbachern

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes Jahr 2013.

SPD Ortsverein Nieder-Eschbach

DLRG Nieder-Eschbach e.V. – ein kurzer Rückblick
auf 2012

Die DLRG Nieder-Eschbach e.V. grüßt ihre Mitglieder und Freunde
und blickt auf ein erfolgreiches,  deswegen natürlich auch arbeitsrei-
ches Jahr 2012 zurück. Neben unserem Winter aus bildungs pro gramm
in der DLRG-Station und dem Schwimmtraining im Hallen bad war
auch unser Sommertraining im Freibad gut besucht… obwohl das
Wetter nicht immer mitspielte, die Schwimmkinder ließen sich
durch fast nichts schrecken!

Neben Erste Hilfe- und Sanitätslehrgängen ist unser neues Angebot
„Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ gut angenommen worden.

Einige unserer frisch ausgebildeten Rettungsschwimmer konnten
uns in dieser Saison gleich tatkräftig bei der Wasseraufsicht im
Freibad Nieder-Eschbach unterstützen … denn der Sommer 2012
war zwar durchwachsen, aber dafür an manchen Tagen besonders
präsent! Bei weit über 30 °C im Schatten erfordert es mehr „ Rote
DLRG Leute“ am Schwimmbecken und so fiel für den einen oder
anderen Rettungsschwimmer das private Wochenendvergnügen
oder der Ferienspaß mal kurzerhand flach. Der Dank ist, dass keine
wesentlichen Unfälle in dieser Freibadsaison zu verzeichnen waren.

Neben unserem Winterausbildungsprogramm 2012/13 – zu finden
unter www.dlrg-ne.de – laufen natürlich schon die Planungen für
das kommende Jahr. 

Der nächste „Erste Hilfe-Kurs“ findet am 23./24. Februar 2013 statt,
ein „Erste Hilfe Kurs bei Kindernotfällen“ am 16. März 2013 und
am 13./14. April 2013 der erste „Rettungsschwimmkurs“ der neuen
Saison. Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite
oder in unseren Schaukästen am Darmstädter Hof und an der DLRG-
Station auf dem Sportgelände.

Bis dahin wünschen wir Ihnen allen einen besinnlichen Jahres aus -
klang und dabei viele schöne Stunden mit Freunden und Familie.

Für den Vorstand der DLRG Nieder-Eschbach e.V.

Heike Stauder
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Der glückliche Schneemann
Leise schweben Schneeflocken aus dem dunklen
Himmelszelt zur Erde nieder,
Kinder jubeln, sind außer Rand und Band,
Heissa, es weihnachtet wieder.
Hinter mollig warmen Fensterscheiben,
bewundern sie das winterliche Treiben.
Markt und Kirchplatz sind geschmückt
mit der Flockenerde,
draußen auf der Weide ist verängstigt
und friert eine Schafherde.

Fußgänger stampfen Schritt für Schritt
über verschneite Straßen und Gassen,
im Sternenlicht und Mondesschein wirkt
das kleine Städtchen einsam und
verlassen.
Vom Walde rauscht ein Wispern und Flüstern,
Äste bedeckt mit Schnee, im dunkel der
Nacht aus voller Inbrunst Knistern.
Das weiße Spektakel hält bis in die 
Morgenstunden,
bald drehen die Kinder ihre ersten
Schlittenrunden.
Doch zuvor ist Muskelkraft gefragt,
Schneeräumen mit Schaufel und Besen ist
angesagt.

Drüben am Hang sind Kinder fröhlich und
munter,
mit Schlitten und Bobs gleiten sie die
Piste hinunter.
Auf dem Kirchplatz bauen fleißige Hände
einen Schneemann, mit Rübe und Hut,
zwei schwarze Knöpfe als Augen
stehen ihm gut.
Als Arme wurden zwei Äste aus Birken
gefunden,
im Handumdrehen ist der weiße Mann
in das lustige Ereignis eingebunden.
Doch mit der Dämmerung leert sich der Platz,
zurück bleibt ein armseliger Fratz.

Tränchen lassen Traurigkeit erkennen,
die Knöpfe fangen an zu flennen.
Glocken erklingen und schallen,
das Städtchen füllt sich mit Leben,
Mensch und Kind zum Kirchlein wallen.
Staunend und mit großen Augen,
ziehen sie vorbei an dem weißen Mann,
der seine Freude hierüber kaum
verbergen kann.
Zur Heiligen Nacht, aus dem Gotteshaus
Weihnachtslieder klingen,
dazu lässt unser Schneemann glücklich
seine weißen Hüften swingen.

Frohe Weihnachten

Lothar Lamp
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Anzeigen ausschneiden
und aufheben!

Auch 2013 sind wir gerne wieder für Sie da!

Friedliche
Weihnachten

und viel Erfolg
für 2013!

Rufen Sie den Meister an!

Karbener Straße 7, 61194 Niddatal 3, Telefon 06034 3945

Fliesenlegermeister
Verlegung von Fliesen, Platten und Mosaik, Innenausbau

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest,
ein gesundes Jahr 2013 und bedanken uns

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Der Schreiner
Mitglied der Innung

Schmaler Weg 2
61352 Ober-Erlenbach
Telefon 06172 41941
Telefax 06172 451179

E-Mail: Info@Cloos-Schreinerei.de
Inernet: www.Cloos-Schreinerei.de
Bestattungen:
Telefon 06172 491701

Kurt Müller GmbH

Massenheimer Weg 15, 61352 Bad Homburg

Telefon: 0 6172/ 4 32 87, Fax: 0 6172/4 3190

www.kurt-mueller-gmbh.de

mail@kurt-mueller-gmbh.de

<Fliesen

<Marmor

<Granit

B A U D E K O R A T I O N
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Eschbach
Reisen

All’ unseren Reisegästen,

Freunden und Bekannten

wünschen wir ein frohes

Weihnachtsfest und ein gutes,

gesundes, neues Jahr 2013.

60437 Ffm. Nieder-Eschbach, Auf der Steinern Straße 2 – 4
Telefon 069 5072936

Busreisen Tagesfahrten
10.01.2013 Fahrt zum Kaffeetrinken im
(Do.) Waldmichelbacher Hof

Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck
Keine Werbefahrt. Inkl. Kaffeegedeck.
Möglichkeit zum Einkaufen im Hofladen.

Abfahrt 13.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 16,00 "

02.02.2013 Modemarkt Großwallstadt
(Sa.) Damen-Herren-Moden, Frottierwaren, Taschen

Inkl. Modenschau, Kaffee und Kuchen
Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck

Abfahrt 12.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 18,00 "

07.02.2013 Fahrt zum Weiberfasching nach Köln
(Do.) Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck
Abfahrt 08.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach
Rückfahrt 20.00 Uhr 25,00 "

26.02.2013 Modemarkt Adler/Haibach
(Di.) Inkl. Modenschau, Kaffee und Kuchen

Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck
Abfahrt 12.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 14,00 "

06.03.2013 Fahrt zum Schlachtessen im
(Mi.) Waldmichelbacher Hof

Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck
Essen nicht im Fahrpreis enthalten.
Möglichkeit zum Einkaufen im Hofladen.

Abfahrt 10.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 16,00 "

28.03.2013 Damenbekleidungshaus Friedolin Bauer
(Do.) Inkl. Modenschau, Kaffee und Kuchen

Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck
Abfahrt 12.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 16,00 "

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.

Den Nieder-Eschbacher Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit Y

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Spielbetrieb ruht

Sowohl bei den Aktiven als auch bei den Junioren-Mannschaften
ruht auf dem Sportplatz jetzt der Spielbetrieb. Erst ab Februar des
kommenden Jahres werden auf dem Felde die Punktrundenspiele der
Saison 2012/2013 für alle Mannschaften fortgesetzt.

Nach dem derzeitigen Stand kann der Erfolg der I. Mannschaft als
zufriedenstellend bezeichnet werden. In der Tabelle rangiert die
Mannschaft auf einem vorderen Mittelplatz. Von den Ver ant wort li -
chen wurde vor Beginn der Punktrunde zwar mehr erwartet, doch die
personellen Probleme konnten bisher nicht so richtig verbessert wer-
den. Es ist nur zu hoffen, dass bei Fortsetzung der Spiele im Februar
sich die Mannschaft finden wird und dann auch die nötigen Punkte
für die Verbesserung des Tabellenstandes einfahren kann.

Bei den Junioren-Mannschaften liegen fast alle Mannschaften in den
Kreisklassen gut im Rennen im Kampf um die Punkte. So wurden die
D2-Junioren in ihrer Gruppe Herbstmeister bei nur einer Niederlage
bei neun Siegen. Bei den F- und G-Junioren wird keine Tabelle ge-
führt, doch die Erfolge sind hier nicht zu übersehen.

Die Bezirkssportanlag bleibt für den Spielbetrieb vom 17. Dezember
2012 bis 13. Januar 2013 geschlossen.

Veranstaltungen der Abteilung

Mit der Jahresabschlussfeier am 15. Dezember 2012 in der Gaststätte
der Bezirkssportanlage wird für die erwachsenen Mitglieder der
Fußballabteilung, aber auch für die Freunde, Gönner und Sponsoren
der Abteilung, der gesellschaftliche Bereich der Fußballabteilung für
das Jahr 2012 abgeschlossen. Beginn der Veranstaltung ist um 19.30
Uhr. Wir hoffen auf regen Besuch.

Doch auch schon am 7. und 8. Dezember 2012 beim Weihachtsmarkt
des Vereinsrings in Nieder-Eschbach war die Abteilung vertreten.
Immerhin nimmt die Fußballabteilung des TuS schon seit Jahren an
dieser Veranstaltung des Vereinsrings teil. Und es lief auch in diesem
Jahr recht erfolgreich. Für den Besuch und die Unterstützung bedan-
ken wir uns recht herzlich.

Im sportlichen Bereich geht es dann schon zu Beginn des neuen
Jahres weiter. So werden am Samstag, 5. Januar 2013 in der Albin-
Göring-Halle in Bad Homburg/Ober-Eschbach zwei Turniere durch-
geführt. Es sind dies ab 9.15 Uhr zunächst die F-Junioren, und dann
ab 13.00 Uhr die E-Junioren. Bei den Turnieren sind jeweils acht
Mann schaften am Start. Im Anschluss an die beiden Juniorenturniere
dann noch der 2. Firmencup, an dem Firmen-, Behörden- oder auch
Betriebsmannschaften teilnehmen können. Spieler müssen das 16.
Lebensjahr überschritten haben, nach oben ist keine Altersgrenze ge-
setzt. Der Anmeldeschluss für dieses Turnier ist der 15. Dezember
2012.

Mit den Hallenturnieren für die Junioren geht es dann weiter am 9.
Februar 2013 mit einem G-Junioren-Turnier und einem Turnier für
F3-Junioren. Am Sonntag, 10. Februar 2013 dann noch das Turnier
für die D-Junioren.

Unsere jungen Spieler würden sich freuen, wenn Sie als Zuschauer
an den Turniertagen anwesend sein würden.

H.D.

Fußball

Turnen

Alle Jahre wieder ...
stand der Ausflug der Gymnastikgruppe „Dienstagsdamen“ am 3.
Oktober an: Dieses Jahr, nach Reisen in den Norden und Westen,
ging die Fahrt in Richtung Osten – Dresden war unser Ziel. Unsere
Übungsleiterin Helga Bickel hat sich wieder ein umfangreiches
Programm einfallen lassen.
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Am 3. Oktober machten sich also14 Damen sehr früh auf und los
ging es per Bahn nach Dresden. Nach dem Einchecken im Hotel mel-
deten sich allseits Hungergefühle, die befriedigt werden wollten.
Allerdings hatten wir nicht damit gerechnet, dass es am Feiertag so
schwierig sein würde ein offenes Lokal zu finden. Schließlich rettete
uns eine Tankstelle mit Würstchen und Frikadellen vor dem Ver -
hungern. Am selben Tag war ein Semper-Opernabend gebucht –
Fidelio wurde gespielt. Wir genossen die Oper sowie das wunder-
schöne Ambiente des Opernhauses. Der Tag fand seinen Abschluss
in einem italienischen Restaurant.

Am 4. Oktober stand die Besichtigung der Dresdner Innenstand an,
wo ja alle Sehenswürdigkeiten fußläufig gut zu erreichen sind. Eine
sehr kompetente und sachkundige Touristenführerin brachte uns die
Highlights von Dresden mit vielen Informationen, Geschichte und
Geschichten nahe. Dazu gehörte ein Besuch des Zwingers, der
Katholischen Hofkirche, des Residenzschlosses sowie die Fassade
mit dem Fürstenzug auf 24 000 Porzellanfliesen und last but not le-
ast: die wieder aufgebaute Frauenkirche beeindruckte uns sehr. Be -
sonders erwähnen muss man das Grüne Gewölbe, wobei wir das Neue
Grüne Gewölbe am Nachmittag besichtigten. Diese Schatz kammer
genießt Weltruf und wir konnten über viele einzigartige Exponate
nur staunen. Am Abend servierte uns unser Hotel ein landesstypi-
sches Menü und mit vielen Eindrücken fielen wir alle ins Bett.

Am 5. Oktober nach dem Frühstück fuhren wir mit öffentlichen
Verkehrsmitteln, d.h. Straßenbahn und Bundesbahn an der Elbe ent-
lang Richtung Bad Schandau. Auch hier erwartete uns ein Guide, der
uns fast den ganzen Tag begleitete. Von dort fuhr uns ein historischer
Bus hinauf zur Burg Königstein. Das ist eine riesige Festung mit 50
imposanten Bauwerken und einem herrlichen Blick auf das Elbtal
und die Sächsische Schweiz. Zurück in Bad Schandau fuhr uns ein
Bus zur Bastei, wo wir den Blick auf das Elbtal und die berühmten
Felsformationen von einer anderen Perspektive genießen konnten.

CHRISTINA NIEMEYER
Kosmetikerin  Fußpflegerin  Visagistin

Tina’s Kosmetik-Lounge
Niedereschbacher Stadtweg 1

60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 20738347

Tina’s Kosmetik-Lounge
für

Sie und Ihn

Meinen Kunden wünsche ich ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes, neues Jahr.
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Für den Abstieg gab es eine leichte und eine schwierigere Mög lich -
keit über die so genannten Schwedenlöcher (das ist ein Weg in schö-
ner Natur und durch teilweise enge Felsspalten). Bevor uns der
Elbraddampfer abholte, war noch genügend Zeit, um uns im Restau -
rant zu stärken. Die Rückfahrt nach Dresden mit dem Schiff, vorbei
an Schloss Pillnitz und die herrliche Elblandschaft war ein schöner
Abschluss unseres Programms. Denn am nächsten Morgen nach ei-
nem ausgiebigen Frühstück war freie Zeit zur individuellen Ge stal -
tung angesagt, bevor wir uns am Nachmittag alle wieder am Bahn hof
für die Heimreise trafen. 

Auf der Fahrt gab es noch viel zu Lachen, wie sich das für eine
Damengruppe gehört und mit Sicherheit sah sich der eine oder ande-
re Mitreisende bezüglich des Geräuschpegels genötigt, das Abteil zu
verlassen.

Fazit: Es war wieder eine gelungene Reise mit vielen schönen Ein -
drücken und wir bedanken uns ganz herzliche bei unserer Übungs -
leiterin Helga Bickel für die tolle Organisation. Noch ein Satz zum
Wetter: Es war genau so, ja wie, wenn Engel halt reisen!

Eine Tussi

Liebe Mitglieder, Handballfreunde und Unterstützer,

auch dieses Jahe freuen wir uns wieder auf die Weihnachtszeit! Der
Förderverein der Handballabteilung organisiert im Zusammenspiel
mit der Abteilungsleitung einen Stand auf dem Nieder-Eschbacher
Weihnachtsmarkt und es findet zum zweiten Mal die vom För der -
verein ausgerichtete Weihnachtsfeier für die Aktiven statt, dazu
kommt der planmäßige Spielbetrieb und die mannschaftsinternen
Weihnachtsfeiern und gleichzeitig starten die ersten Vorbereitungen
für das Pfingstturnier 2013.

Vielen Dank an dieser Stelle für das Engagement aller Helfer und
Organisatoren, die an den oben genannten Ereignissen beteiligt sind!

Außerdem wünschen wir allen Mannschaften ein erfolgreiches rest-
liches Jahr!

Ihnen allen viel Spaß auf dem Nieder-Eschbacher Weihnachtsmarkt,
eine besinnliche Weihnachtszeit und schöne Feiertage.

Wir freuen uns auch im nächsten Jahr auf Ihre Unterstützung und
Ihren Besuch bei uns in der Halle.

Ihre Abteilungsleitung Handball

Handball

Pizzeria

Deuil-La-Barre-Straße 61b, 60437 Nieder-Eschbach
Telefon und Fax 069 95090672

Öffnungszeiten:
täglich 11.00 – 15.00 Uhr und 17.00 – 22.30 Uhr

Samstag 17.00 – 22.30 Uhr

Wir haben am 24.12., 25.12. und 31.12.2012
geschlossen.

Am 26.12.2012 und am 1.1.2013 ist ab 17 Uhr geöffnet.

Unseren Kunden wünschen wir frohe
Weihnachten und ein gutes, neues Jahr.

Inh. Familie Parente

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes,
neues Jahr wünschen Ihnen die

Freien Wähler.
Gerhard Meier

ANZEIGENANNAHME:

Telefon 069 5073049  Telefax 069 5073016
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Wir wünschen unseren Patienten/innen
ein schönes Weihnachtsfest

und für das Jahr 2013 Gesundheit und Erfolg.

Elisabeth Maria Bekier (ehem. Hauk)
Zahnärztin

Telefon 069 5073400
Konrad-Duden-Weg 3   60437 Frankfurt am Main

Michael Heinz
Judith Heinz

Zahnärzte/Zahntechniker
Hochwertige Prothetik / Implantologie / Endodontie / Prophylaxe

Telefon 069 505105
Homburger Hohl 8   60437 Frankfurt am Main

Anna-Maria Rosner
Dr. Jan Rosner

Gemeinschaftspraxis – Zahnärzte
Endodontie/ Implantologie/Prophylaxe

Laser

Telefon 069 5074870
An der Bornhohl 1

60437 Frankfurt am Main

Dr. Bernd Springer
Dr. Martina Springer

Zahnärzte
Implantologie / Parodontologie / Kinder-

und Jugendzahnheilkunde

Alt-Niedereschbach 9
60437 Frankfurt am Main

Telefon 069 5075525
Praxisferien vom 24.12.2012 bis 4.1.2013

Zahnarztpraxis
Dr. MathiasG.Düsterhöft

Implantologie – Parodontologie – Endodontie – Laser

Homburger Landstraße 765   60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 5071199

Nach mir die Sintflut
Über achtzig und kein bisschen leise

Nach dem großen Erfolg von „Das Hörgerät im Azaleentopf“ hat
Ilse Gräfin von Bredow neue Geschichten und heitere Be trach tun -
gen rund ums Thema Alter geschrieben.

Ist man mit über achtzig noch Senior oder schon „in fortgeschritte-
nem Alter“? Oder gar „hochbetagt“? Und selbst, wenn man schon
Urenkel hat – fühlt man sich deshalb uralt? Woran kann man erken-
nen, in welche Gruppe man gehört? Ilse Gräfin von Bredow weiß,
was es mit dem Alter – besonders mit dem hohen Alter – so auf sich
hat: Es steckt voller Überraschungen. Glück im Unglück hält es
ebenso bereit wie zahlreiche Momente, in denen man am liebsten
aus seiner alten Haut fahren möchte. Da wirft auch ein ehemaliger
Studienrat, einst die Ruhe in Person, schon mal eine Vase an die
Wand. Zu viel Geduld mit sich selbst hingegen haben manche Men -
schen, wenn es darum geht, Entschlüsse zu fassen und in die Tat um-
zusetzen, seien es kleine Vorhaben wie Einkaufen und Aufräumen
oder große Entscheidungen, wie die, die eigene Wohnung aufzuge-
ben und in ein Altersheim zu ziehen. Verstärkt wird das Zaudern
durch körperliche Unpässlichkeit, weshalb man den Dingen lieber
ihren Lauf lässt, als selbst aktiv zu werden. Dass das oft von Vorteil
ist, diese Einsicht wiederum erwirbt man meist erst im hohen Alter.

Ilse Gräfin von Bredow, Nach mir die Sintflut
Scherz, ISBN9783502110781, 14,95 Euro

Nein! Ich möchte keine Kaffeefahrt
Seniorenteller leer? Hier kommt der Nachschlag!

Das Zipperlein zwickt? Die Lesebrille gehört zum festen Inventar?
Kein Grund, das Leben nicht mehr mit froher Entschlossenheit an-
zupacken!

Marie Sharp ist zurück! Sie ist mittlerweile fast 67, und sie hat eine
Liste mit guten Vorsätzen: Nie wieder Alkohol trinken, schon gar
nicht Sekt, Rotwein und Rumpunsch durcheinander, ein Facelifting
machen lassen, Akupunktur ausprobieren gegen die zunehmende
Steifheit in den Gliedern und natürlich: Tagebuch schreiben, denn
Maries Leben ist völlig aus dem Gleichgewicht geraten. Ihre Ju -
gend  liebe Archie ist an Alzheimer erkrankt und glaubt an Elefanten
im Schrank, und dann beschließt auch noch ihr Sohn Jack, mit seiner
Familie in die Staaten zu ziehen. Marie lässt sich sogar Skype instal-
lieren - doch auch das hilft nicht gegen ihre Sehnsucht, und so macht
sich Marie schließlich auf die Reise ins Land der unbegrenzten
Möglichkeiten ... 

Virginia Ironside, Nein, ich möchte keine Kaffeefahrt
Goldmann, ISBN 9783442313105, 17,99 Euro
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Wir wünschen unseren Patienten/innen
ein schönes Weihnachtsfest

und für das Jahr 2013 Gesundheit und Erfolg.

Dr. med. Beate Gießler-Münker
Fachärztin für Orthopädie

Fachärztin für Physikalische u. Rehabilitative Medizin
Sportmedizin – Sozialmedizin

OSTEOLOGISCHES ZENTRUM DVO
Pfarrbornweg 1 – 61352 Bad Homburg v.d.Höhe

Telefon 06172 44720
Praxisferien vom 21. Dezember 2012 bis 2. Januar 2013

Dr. med. Ernst Rohde
Arzt für Innere Medizin/Hausarzt

Telefon 069 502065   Fax 069 503466
Ben-Gurion-Ring 163   60437 Frankfurt am Main

Praxisferien vom 13. bis 19. Dezember 2012

Dr. med. Egmont Zscherpe
Facharzt für Allgemeinmedizin

Telefon 069 5074488   Fax 069 95093631
Auf dem Ried 7   60437 Frankfurt am Main
Praxisferien vom 11. bis 16. Februar 2013

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.30 bis 18.30 Uhr

Sa 8.30 bis 13.00 Uhr
Kostenloser Botendienst

Praxisgemeinschaft
Herr J. Gasteyer

Internist, Hausärztliche Versorgung
Akupunktur, Hypertensiologie (DHL)

Telefon 069 5072368 und 50830209
Ben-Gurion-Ring 54 60437 Frankfurt am Main

Praxisferien vom 21.12.2012 bis 1.1.2013
Vertretung: Dr. Jungblut, Ben-Gurion-Ring 56 (nur Gasteyer)
In Notfällen: Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Telefon 19292

Fr. Dr. S. Schmidt
Allgemeinmedizin,

Hausärztliche Versorgung

Dr. med. Dirk Schneider
Facharzt für Allgemeinmedizin / Sportmedizin

Naturheilverfahren / Notfallmedizin / Akupunktur
Telefon 069 5075259

An der Bornhohl 1A   60437 Frankfurt am Main

Praxisferien am 27. und 28.12.2012 sowie 2. bis 11.1.2013

Du musst das Leben nicht verstehen
Du musst das Leben nicht verstehen,
dann wird es werden wie ein Fest.
Und lass dir jeden Tag geschehen
so wie ein Kind im Weitergehen
von jedem Wehen
sich viele Blüten schenken lässt.

Sie aufzusammeln und zu sparen,
das kommt dem Kind nicht in den Sinn.
Es löst sie leise aus den Haaren,
drin sie so gern gefangen waren,
und hält den lieben jungen Jahren
nach neuen seine Hände hin.

RAINER MARIA RILKE
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Wir wünschen unseren Patienten/innen
ein schönes Weihnachtsfest

und für das Jahr 2013 Gesundheit und Erfolg.

Astrid Landt
Logopädische Praxis

Telefon 069 95622979
Niedereschbacher Stadtweg 29

60437 Frankfurt am Main

Annemarie Jakob
Praxis für Krankengymnastik

Telefon 06172 43215
Langwiesenweg 15a   61352 Bad Homburg (Ober-Eschbach)

Praxis für Klassische Homöopathie
Irmtraud Pfannschmidt

Heilpraktikerin
Telefon 069 502306

Mühlackerstraße 4   60437 Frankfurt

Daniela       oggenauer
Praxis der Physiotherapie

Berner Str. 17, 60437 Frankfurt Nieder-Eschbach
Tel./Fax 069 5072899   Web: www.physio-voggenauer.de

Praxis Dres. med. Annette Schneider,
Christiane Albrand-Thielmann
Frauenärztinnen / Naturheilverfahren

Akupunktur, Homöopathie, Ernährungsberatung, TCM,
Neuraltherapie, Orthomolekulare Medizin

Telefon 069 473344
Homburger Landstraße 663   60437 Frankfurt am Main

Praxis für Naturheilkunde
Cornelia Kolb

Heilpraktikerin / Systemtherapeutin
Deuil-La-Barre-Straße 13   60437 Frankfurt am Main

Telefon 069 5077016
www.cornelia-kolb.de

Massagepraxis PADDAGS
Alt-Niedereschbach 22   60437 Frankfurt am Main

Telefon 069 5072974
Praxisferien vom 24.12.2012 bis 6.1.2013.

Lukas Klander
Frauenarzt

Telefon 069 5071206   Fax 069 5073096
Ben-Gurion-Ring 52   60437 Frankfurt am Main

Praxisferien am 24. und 28.12. sowie am 31.12.2012

Wir Besser Esser
Kann man das Genre des Ernährungsratgebers neu erfinden? Der en-
gagierte Arzt und Gesundheitsaufklärer Professor Dietrich Gröne -
meyer kann!

Sein Geheimnis: Er nimmt sechs Grundschulkinder und Mini-
Repor ter an Bord und folgt der Reise der Speise. Von den verschie-
denen Schauplätzen berichten Dietrich Grönemeyer und sein Repor -
ter team live viele aufregende und überraschende Dinge rund um das
Vorsorgethema Nr. 1, unsere Ernährung, verraten ihre Lieblings -
rezepte und erzählen uns, wo unser Essen eigentlich herkommt und
was wir tun können, um gesund zu bleiben.

Das Ergebnis ist ein ganz neuartiges, buntes, abwechslungsreiches
und reich illustriertes All-Age-Sachbuch für die ganze Familie, das
zeigt: Besser-Essen macht nicht nur Spaß, es ist auch ganz einfach!

Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer, Wir Besser Esser
Fischer, ISBN 9783100273079, 19,99 Euro

Meine besten Hausmittel
Jeden Donnerstag verfolgen rund 800 000 Zuschauer aus ganz
Deutschland die neuesten Gesundheitstipps der beliebten MDR-
Sendung „Hauptsache Gesund“. Dann informiert das Expertenteam
rund um Dr. Franziska Rubin über häufige Erkrankungen und wirk-
same Behandlungsmethoden aus Naturheilkunde und Schul me di -
zin. Ganz vornan stehen die Fragen der Zuschauer. Jetzt gibt es die
beliebtesten Themen der Sendung auch als kompakten Ratgeber mit
vielen Praxistipps und kompetenten Antworten zu den häufigsten
Fragen der Patienten für alle, die noch genauer über die Hinter -
gründe einer Erkrankung Bescheid wissen wollen und erfahren
möch ten, wie sie vorbeugen und sich mit einfachen Hausmitteln bei
akuten Beschwerden selbst helfen können.

Dr. med. Franziska Rubin, Meine besten Hausmittel
Zabert&Sandmann, ISBN 9783898832724, 19,95 Euro

*** Lachen ist eine körperliche Übung,
von größtem Wert für die Gesundheit.***

(Aristoteles)

In diesem Sinne wünsche ich allen meinen Patienten,
Freunden und Bekannten ein gutes neues Jahr

voller Lachen und Gesundheit.

Naturheilpraxis Angelika Echtermeyer
Weimarerstraße 17  60437 Frankfurt  Telefon 069 5074055

Weihnachtsferien vom 24.12.2012 bis 6.1.2013



14. Dezember 2012 Nieder-Eschbacher Anzeiger – 50. Jahrgang – Nr. 21/22 Seite 14

Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes Weihnachtsfest und

ein glückliches Neues Jahr 2013

I M M E R  R I C H T I G  2 0 1 3

Berner Straße 8, 60437 Frankfurt
Telefon 0 69 5091070

Fax 069 5091075

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende. Wir ha-
ben es mit Ihnen – unseren Kunden und
Geschäftsfreunden – erfolgreich gestaltet. Für
Ihre Partnerschaft und Ihr Vertrauen danken
wir Ihnen herzlich. Wir freuen uns deshalb
schon auf 2013 und wünschen Ihnen und Ihrer
Familie alles Gute.

ANZEIGENANNAHME:  E-Mail schaan-ne@t-online.de

Tore – Türen – Antriebe – Haustüren

Beratung – Aufmaß – Montage
Wartung – Ausstellung

Gebr. E. u. H. Oechsler
60437 Frankfurt/M. (Nieder-Eschbach)

Berner Str. 73 • Telefon 069 5071066
Telefax 069 5076619

e-mail gebr.oechsler@t-online.de
www.oechsler-bauelemente.de

Verschiedenes

PC-Probleme? Wir helfen
Ihnen kostengünstig bei Hard-
u. Softwareproblemen aller Art.
w.dickhardt /h.hinger
Telefon 069 5071560
http://www.megabyters.de

Suche zur Miete abschließbare
Garage oder Abstellschuppen
im Umkreis von Ffm./Nieder-
Esch bach. Tel. 0179 6904618

Wer sucht noch
 preiswertes
Weihnachts geschenk?
Nerzmantel (dunkel),
Größe 38/40, viermal ge-
tragen, NP 1190,– Euro, für
650,– Euro zu verkaufen.

Telefon 069 502523
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FW – Meinung und Tatsachen
Nachdem die Stadt durch gesetzliche Regelungen gezwungen wur-
de, bis August 2012 verschiedene Kindertageseinrichtungen zusätz-
lich zum Bestand zu erstellen, wurde der Bolzplatz in der Gladiolen -
straße für einen Neubau mit 60 Plätzen ausgesucht.

Leider war die Planung erstellt worden, ohne eine vernünftige Ver -
kehrs anbindung auszuarbeiten. Von seiten der Anwohner und auch
der Ortsbeiräte gab es deshalb Proteste, weil die Gladiolenstraße mit
ihren wenigen öffentlichen Parkplätzen nicht für eine Zusatz be las -
tung von ca. 40 PKW jeweils morgens und abends gebaut ist. Dennoch
wurde uns in der Sitzung des Ortsbeirats am 2. November 2012 der
Magistratsvortrag M 221 zur Zustimmung vorgelegt.

Wegen der fehlenden Beschreibung der Verkehrserschließung konn-
ten die FREIEN WÄHLER der M221 nicht zustimmen, sondern
stimmten mit Enthaltung, verbunden mit folgender schriftlicher
Erklärung, die zu Protokoll gegeben wurde: „Die FREIEN WÄH -
LER enthalten sich mit dem Hinweis, dass die Zustimmung erfolgt,
sobald die Andienung bzw. verkehrliche Erschließung dargelegt
wird.“ Von der FDP hätte ich mir eine faire Berichterstattung ge-
wünscht. Die unsinnige Behauptung im NEA vom November, dass
„die FREIEN WÄHLER eine Verzögerung des dringend benötigten
Baus von Kita-Plätzen in Nieder-Eschbach bewusst in Kauf neh-
men“, lässt manche Rückschlüsse zu.

Übrigens: Vor zwei Wochen wur-
de mit dem Bau begonnen. Die
schweren LKW mit Anhänger
fah ren bereits vom Urseler Weg
aus rückwärts durch die Da hlien -
straße bis zur Baustelle in der
Gla dio len straße. Die Fahrer kann
man nur bewundern.

Für die hilfreiche Unterstützung,
die ich auch in diesem Jahr bei
meiner Arbeit im Ortsbeirat wie-
der erfahren durfte, danke ich
Ihnen. Ich wünsche Ihnen allen
noch eine schöne Weihnachtszeit
mit einigen geruhsamen Tagen.

Herzlichst,
Ihr Gerhard Meier

Nutellasterne

Zutaten für 6 Personen

320 gr Mehl
3 Esslöffel Mandeln gemahlen
1 Teelöffel Backpulver
1 Ei
100 gr Butter
100 gr. Zucker
150 gr Nutella
25 gr Kokosfett

Butter, Zucker, Vanille zucker,
Ei und 2 Esslöffel Nutella
 verrühren. Mehl, Mandeln und
Backpulver unterrühren.

Teig einige Zeit kühlen.
Ausrollen und Sterne aus -
stechen.

Bei 180 Grad 10 min. backen.

Restliches Nutella mit Kokos -
fett erwärmen, 2 Plätzchen da-
mit zusammensetzen.
Plätzchen verzieren.
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Im Winter geöffnet!

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Prager Straße 1, 60437
Frankfurt /Nieder-Eschbach
Telefon 069 95000700

Unseren Gästen, Freunden und Bekannten
wünschen wir

FROHE WEIHNACHTEN
und alles Gute im

NEUEN JAHR

TROPIC
AL

Ihr Team vom Eiscafé

Öffnungszeiten täglich von
12.00 – 14.00 Uhr
17.30 – 24.00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Telefon 06101/488 81

Hermannspforte
60437 Frankfurt /Harheim

Fröhliche
Weihnachten
und ein gutes,
neues Jahr
2013.

Unser Restaurant ist am
23.12.2012 nur von
12.00 -14.30 Uhr geöffnet.
Am 24.12.2012 -2.1.2013
haben wir geschlossen.

RISTORANTE
PIZZERIA

Da Aldo

Das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel sind uns
Anlass, unseren werten Kunden sowie der gesamten
Einwohnerschaft für das entgegengebrachte Vertrauen
herzlich zu danken.

Gleichzeitig wünschen wir frohe, gesegnete
Festtage und ein friedvolles neues Jahr!

Frank Kaiser • Küchenmeister • Homburger Landstr. 833 • 60437 Frankfurt
Telefon 0 69/507 66 90

Allen meinen Kunden, Freunden und Bekannten
wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

Friseur-Salon
in Alt-Nieder-Eschbach 5

Telefon 069 5078485

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Mit freundlichen Grüßen

Ihre F AT M A und Team

Weihnachtsöffnungszeiten:
Unsere Filialen sind am 24.12.2012 bis mittags geöffnet.
Unsere Türen öffnen sich dann wieder am Donnerstag,

den 27.12.2012 für Sie.
Am 31.12.2012 haben wir bis mittags geöffnet.
Der 1.1.2013 ist geschlossen, am 2.1.2013 geöffnet.
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In einer Person
Auf der Laienbühne seines Großvaters in Vermont lernt William,
dass gewisse Rollen sehr gefährlich sind. Und dass Menschen, die er
liebt, manchmal ganz andere Rollen spielen, als er glaubt: so wie die
geheimnisvolle Bibliothekarin Miss Frost. Denn wer sich nicht in
Gefahr begibt, wird niemals erfahren, wer er ist.

John Irving, In einer Person
Diogenes, ISBN 9783257068382, 24,90 Euro

Die Unersättlichen
Zum ersten Mal erlaubt ein ehemaliger
Manager von Goldman Sachs einen
Blick hinter die Kulissen der ebenso
berühmten wie berüchtigten Invest -
ment bank. Zwölf Jahre hat Greg Smith
für den Wall-Street-Giganten gearbei-
tet, bevor er im Frühjahr 2012 mit ei-
nem öffentlichen Brandbrief kündigte.
Sein einzigartiger Insiderbericht offen -
bart, welche Strukturen und welche
Mentalität in einer der mächtigsten In -
stitutionen der Finanzwelt herrschen.

Greg Smith, Die Unersättlichen
Rowohlt, ISBN 9783498060565,
19,95 Euro

Überman
Vom Vollidioten zum Millionär – und zurück ...

Spätestens seit es bei meinem griechischen Finanzberater keine lek-
keren Kekse mehr gab zu den Besprechungen, hätte ich etwas ahnen
müssen. Den letzten Keks gab es, als ich einen rumänischen Wald -
–onds erwarb und gehebelte Discountzertifikate auf Magerschwein -
das ist so eine Art verschärfte Wette darauf, dass der Preis für Ma ger -
schwein stabil bleibt, und das ist gar nichts Besonderes, weil das gibt
es auch für Rinder und Baumwolle und fettes Schwein. Immer wie-
der scherzten Kosmás Nikifóros Sarantakos und ich über all die
Teilzeit-Apokalyptiker, die sich aus Angst vor der Eurokrise zitternd
Goldmünzen unter die Salamischeiben ihrer Tiefkühlpizzas steckten.

Und dann kam der Tag, an dem mir Sarantakos in nahezu arglistiger
Beiläufigkeit offenbarte, dass mein Plan nicht wirklich aufgegangen
sei.

»Warum denn plötzlich „mein Plan“?«, hörte ich mich noch fragen,
aber erst in der Tiefgarage begriff ich, was die minus 211,2 Prozent in
meinem Portfolio-Report wirklich bedeuteten: Privatinsolvenz, Gosse
und Drogensucht mit nachfolgendem Ausfall der Schneide zähne.
Nicht mal das Studium meiner Freundin würde ich noch finan zieren
können. Der einzige Ausweg lag darin, mich ebenso schnell wie
klammheimlich wieder aus dieser unsäglichen griechischen Scheiße
zu ziehen – ich musste zum Überman werden!

Die mit Abstand bekloppteste Geschichte über „Vollidiot“ Simon
Peters! 

Tommy Jaud, Überman
Scherz, ISBN 9783651000322, 16,99 Euro

Kanada
Illegaler Handel, ein Banküberfall, drei
Morde - um nicht weniger geht es in
Richard Fords sprach- und bildgewalti-
gem neuem Roman. Dells Eltern sind
nach einem gescheiterten Banküberfall
in Montana festgenommen worden; er
selbst ist zu seinem Schutz nach Kanada
gebracht worden. Nun trifft er dort in ei-
nem einsamen Städtchen auf eine merk-
würdige Schar. Bei Arthur Remlinger
kann er unterschlüpfen – doch der Be -
sitzer eines heruntergekommenen Jagd -
hotels erweist sich als ein Mann mit
dun kler Vergangenheit. Inmitten der über -
wältigenden Landschaft von Saskatchewan entfaltet sich die Ge -
schichte einer schmerzvollen Passage in die Welt der Erwachsenen,
wo es keine Unschuldigen geben kann.

Richard Ford, Kanada
Hanser, ISBN 9783446240261, 24,90 Euro 

SACHBUCH

Ist da jemand
Gott und meine Zweifel

Warum musste mein Bruder sterben? Wie konnte Gott das zulassen?
Das sind Fragen, die sich Beatrice von Weizsäcker stellt, Fragen, die
die überzeugte Christin zweifeln lassen an ihrem Glauben.

Es sind die uralten Fragen, die die
Men schen immer wieder von neuem
umtreiben. Beatrice von Weizsäcker
führt sie weiter: Gibt es überhaupt ei-
nen Gott? Kann es ihn geben? Warum
gibt es den Menschen, das Universum
und nicht nichts? Die Autorin nimmt
ihren Glauben unter die Lupe, bedenkt
anhand der Bibel, was Glauben aus-
macht und ebenso was der Glaube aus
den Menschen macht. Brauchen wir
den christlichen Gott, die Hand lungs -
an weisungen der Kirchen, die Vor -
stell ungen von Sünden und Schuld,
vom ewigen Leben? Sie, die Kir chen -
tagschristin, die Bibelarbeiterin, hat

zwar keine einfachen Antworten parat. Aber sie weiß auch, dass  ohne
Zweifel der Glaube nicht bestehen kann.

Beatrice von Weizsäcker, Ist da jemand
Piper, ISBN 9783492055130, 19,99 Euro

In Deutschland angekommen
Die Lebensgeschichte einer mutigen Frau

Charlotte Knobloch, ehemals Präsidentin des Zentralrats der Juden
in Deutschland, zieht Bilanz ihres bisherigen Lebens: Das sind acht
Jahrzehnte wechselvoller deutsch-jüdischer Geschichte und Gegen -
wart. Nicht stehen bleiben! schärfte der Vater seiner sechsjährigen
Tochter Charlotte ein, als sie am Abend der Reichspogromnacht
durch ihre Heimatstadt München irren. Das Mädchen überlebt die
Nazi-Zeit im Versteck bei fränkischen Bauern. 1945 kommt sie nach
München zurück. Mit nur einem Wunsch: möglichst rasch der Stadt

Bücher Rätsel SpieleBücher Rätsel Spiele
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...
Wechselnde Buchbesprechungen finden Sie auf unserer Homepage

www.buchhandlung-schaan.de

Die besten Bücher zum Verschenken
Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten schöne Adventswochen
mit viel Zeit und Muße für schöne Bücher.

Sie wissen nicht, was Sie lesen sollen? Unsere Dezember-Seiten
sind voller guter Tipps.

Weitere Empfehlungen können Sie auf unserer Homepage
www buchhandlung-schaan.de. entnehmen.

Also: Lesen Sie los!

In jedem Fall wünschen wir FROHE WEIHNACHTEN und
 einen schwungvollen Jahreswechsel!

ROMANE








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und Deutschland den Rücken zu kehren. Sechzig Jahre später ist
Charlotte Knobloch angekommen, kann sie ihr Lebenswerk einwei-
hen: das neue Jüdische Gemeindezentrum und die Synagoge im
Herzen Münchens. Nach Jahren des Zweifels, der Hoffnung und
Annäherung hat sie nahezu im Alleingang diesen Traum verwirk-
licht: die Jüdische Gemeinschaft in die Mitte der Stadt und der Ge -
sell schaft zurückzubringen. 

Charlotte Knobloch, In Deutschland angekommen
DVA, ISBN 9783421044778, 22,99 Euro

Doktor Oldales
 geograhisches Lexikon
Von einem der auszog um die Welt
zu beschreiben

Dieses Buch ist der ultimative Be -
gleiter für alle Reisebegeisterten:
Von Afghanistan bis Zypern präsen-
tiert es für jedes Land der Welt erhel-
lende und überraschende Fakten
Wis sens wertes und Skurriles gleich-
ermaßen. So erfährt man, dass iri-
sches Guinness weniger Kalo rien hat
als fettarme Milch; dass im Par la -

ment des indischen Bundesstaates Meghalaya ein Adolf Hitler Marak
sitzt; warum es in französischen Zügen verboten ist, sich zu küssen,
und wo das Nicht be tätigen der Klospülung 150 Dollar Strafe kostet.
Ein Buch, das man zum Verschenken kauft und dann doch lieber
selbst behält.

John Oldale, Doktor Oldales geographisches Lexikon
rororo, ISBN 9783499629549, 16,95 Euro

Quatsch und mehr
Schon 25.000 Exemplare vorbestellt von Leuten wie Ihnen!

Dieses Buch wird seinen Weg gehen, auch über Leichen, und alles
andere dabei einebnen. Wer es jetzt gleich kauft, wird später sagen
können, er habe es schon immer gewusst und sei von Anfang an da-
bei gewesen.

Das Gesammeltste aus 15 Jahren Partner TITANIC, der seltsam-schö-
nen-superlustigen Lieblingsrubrik aus dem Satiremagazin  TITANIC.
Neu durchgesehen, neu angeordnet und neu angemalt: also praktisch
neu. Neu! Alles in genau einem handlichen Buch mit Original Blätter-
Technology.

Aus dem Inhalt: Populäre Geräusche und ihre Herkunft Gerüchte
über Hasen Fotorätsel Sex Telex Sätze, die man in teuren Restaurants
gar nicht so gerne vom Kellner hört Bericht aus Eierkuchen Mutters
Hausrezepte gegen Krankheiten Unschöne Fundstücke Leser fragen
& antworten Schwedenrätsel Wie finde ich den richtigen Anwalt?
Kekse Fingerabdrücke (zum Ausschneiden) Unterschätzte Politiker
Hoizypoggn Die 100 pein -
lichs ten Sachen Ver kehrs hin -
weise Be schrei bung einer Gieß -
kanne Praktische Wein eti ket -
ten Polizeibericht Fens ter pro -
gramm-Vorschau Füll text Nie
gedruckte Nachrufe u. a. Qua -
li täts-Quatsch. 

Schiffner / Sonneborn,
Quatsch und mehr
KiWi, ISBN 9783462044751,
14,99 Euro

Bücher Rätsel SpieleBücher Rätsel Spiele
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...
Wechselnde Buchbesprechungen finden Sie auf unserer Homepage

www.buchhandlung-schaan.de

KOCHEN
Greenbox
Tim Mälzer rockt die Gemüseküche!

Kochen mit frischem Gemüse! Mit seinem neuen Kochbuch „Green -
box“ zeigt Tim Mälzer nicht nur den überraschenden Reichtum einer
fleischlosen Küche – „Greenbox“ ist auch eine alltagstaugliche Ge -
schmacks schule, die zum Kochen und Weiterkochen inspiriert. Da -
bei sind knackfrische Gemüse, duftende Kräuter und aromatische
Gewürze die Stars. Einfache Grundrezepte ermöglichen den schnel-
len Zugang. Mit Anklängen an die Küchen verschiedenster Länder
liefert Tim Mälzer einen Korb voller kreativer Ideen für eine raffi-
nierte Küche, die glücklich macht. 

Tim Mälzer, Green Box
Mosaik, ISBN 978-3-442-39243-8, 19,99 Euro

Jamies 15 Minuten Küche
Jetzt wird der Turbogang eingelegt!

Schnell und raffiniert ist kein Widerspruch, wenn es um die All tags -
küche geht. In seinem neuen Kochbuch verspricht Jamie Oliver lek-
kere und gesunde Gerichte mit nur 15 Minuten Zubereitungszeit und
knüpft mit vielen neuen kreativen Ideen an den Erfolg seines
Bestsellers Jamies 30-Minuten-Menüs an.

Von mediterraner Pasta und britischen Klassikern bis hin zu asiati-
schen Köstlichkeiten und knackfrischen Salaten – Jamies neue
Rezepte sind unkompliziert, alltagstauglich und einfach nur gut. Mit
seinem neuen Kochbuch Jamies 15-Minuten-Küche beweist er, dass
gutes Essen keine Frage der Zeit ist. Nützliche Tipps und Tricks be-
feuern zusätzlich den schnellen Küchengenuss.

Jamie Oliver, 15 Minuten Küche
Dorling Kindersley, ISBN 978-3-8310-2263-2, 24,95 Euro

Das große Frankfurter Kochbuch
Inhalt: Einleitung Maßeinheiten & Mengenangaben, Auswahl &
Ver wendung der Zutaten, Rezeptteil Vorspeisen & Snacks, Suppen,
Fleisch, Fisch & Co., Gemüse & Pasta, Soßen, Dessert, Backwaren,
Anhang.
Der Autor Evert Kornmayer hat
historische Rezepte aus alten
Koch büchern des Archivs des
Frankfurter Museums für Tafel -
kultur und moderne Küchen -
klassiker neu angerichtet. Die
einzelnen Kapitel enthalten Re -
zepte für mehr als 70 Spe zia li -
täten – für jeden Gaumen, für je-
den Geschmack. Und natürlich
echt frankforterisch.
Als Leser dieses Frankfurter
Koch buches sind Sie selbst lei-
denschaftliche/r Köchin/Koch
oder zumindest leidenschaftlicher Ge nießer. Damit sind Sie ein Teil
unserer Gemeinschaft von Menschen, die sich um bewusste, gesun-
de Ernährung bemühen und gutes Essen genießen. Und damit sind
Sie natürlich auch Teil einer Gemeinschaft, die der Stadt Frankfurt
am Main und ihrem Einsatz für die Kochkultur viel zu verdanken hat.
(Aus dem Vorwort von Ctefan Wohlfeil). Wen Gott lieb hat, dem gibt
er Wohnung und Nahrung in Frankfurt. Dieses Zitat von Johann
Hermann Dielhelm beschreibt treffend die tiefe Verbundenheit der
Frankfurter mit ihrer Küche. Mit einem Vorwort von Ctefan Wohl -
feil, Präsident des Verbands der Köche Deutschlands Genießen in
Frankfurt vonJoachim Bätz, Chef de Cuisine der Genuss-Akademie
Frankfurt
Evert Kornmayer, Das große Frankfurter Kochbuch
Kornmayer, ISBN 978-3-942051-29-3, 19,90 Euro
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KINDER- UND
JUGENDLITERATUR
Löwenherz. Im Auftrag des Königs

England, 1189:
Auf der Suche nach ihrem
verschollenen Vater geraten
die Geschwister Edith und
Robert in die Wirren des
 dritten Kreuzzugs. Aller dings
ha ben sie einen mächtigen
Unterstützer: den jungen Kö -
nig Richard Löwenherz. Auf
seinem Schiff gelangen sie
nach Palästina und kämpfen
an seiner Seite gegen Ray -
nald de Chatillon. Er soll ih-
ren Vater in einer Burg gefan-
gen halten.

Werden Edith und Robert ihn
lebend wiedersehen?

Richard Dübell, Löwenherz
Ravensburger, 12,99 Euro,
ISBN 978-3-473-38479-2

Greg Tagebuch 7
Dumm gelaufen

Greg steht vor neuen großen Herausforderungen. Der Valentinstag
rückt näher, und er hat immer noch keine Tanzpartnerin für den
Schulball. Denn Greg macht bei Mädchen einfach alles falsch, was
man falsch machen kann. Dass es seinem Freund Rupert genauso
geht, ist da nur ein schwacher Trost. Und dass es in seiner Klasse
mehr Jungs als Mädchen gibt, entspannt die Lage auch nicht gerade.
Keine rosigen Aussichten für Greg! Er muss sich dringend etwas ein-
fallen lassen, damit es hinterher nicht heißt: Dumm gelaufen! 

Jeff Kinney, Gregs Tagebuch 7
Baumhaus, ISBN 978-3-8339-3631-9, 12,99 Euro

Abschlussfahrt
Abschlussfahrt in die Toskana. Jonas ist zunächst alles andere als be-
geistert. Doch dank seines chaotischen Kumpels Marlon, seiner fast
platonischen besten Freundin Nele und jeder Menge Bier wird die
Fahrt ein echtes Highlight. 

Abschlussfahrt, das heißt: Party, Party, Party! Wen wundert s also,
dass sich Jonas und seine Freunde weder für italienische Kirchen
noch für schiefe Türme interessieren. Viel wichtiger findet Jonas,
was die Mädchen machen, was die Sache mit Nele zu bedeuten hat
und wo man Alkohol kaufen kann. Schließlich will er zünftig auf sei-
nen achtzehnten Geburtstag anstoßen! Dass er nach jeder Menge
Bier plötzlich mit Nele allein auf dem Zimmer landet, war aber nicht
geplant …

Jochen Till, Abschlussfahrt
Ravensburger, ISBN 9783473584154, 7,99 Euro

BILDERBUCH
Piraten Manieren
Piet ist wie ein Pirat: wild, laut und rücksichtslos - und die imagi-
näre Piratenbande spendet Applaus. Aber Mama und Papa fin-
den Piets Benehmen gar nicht lustig, bis sie eines Tages den Spieß
umdrehen und sich selbst in Piraten-Eltern verwandeln. 

Eigentlich ist Piet ein ganz normaler Junge. Aber er ist auch Pirat!
Und so benimmt er sich auch. Grölen, toben, drängeln – alles hat er

im Repertoire. Nicht zur Freude seiner Eltern. Wäre doch toll, wenn
man Pirateneltern hätte, denkt sich Piet. Doch was tun, wenn die
dann rücksichtslos nur an ihr eigenes Vergnügen denken? Da merkt
Piet schnell: „Spaß macht es nur, wenn alle Spaß haben!“

Eine Geschichte über gegenseitige Rücksichtnahme.

Antoni / Dammer, Piraten Manieren
Ravensburger, ISBN 9783473445806, 12,99 Eoro

Der kleine Igel und die Sternschnuppen
In einer klaren Nacht schaut der kleine Igel aus seiner Höhle. Plötz -
lich wird es ganz hell: Sternschnuppen fallen vom Himmel und
leuchten funkelnd auf die Erde herab. Der kleine Igel läuft schnell zu
seinen Freunden, und gemeinsam machen sie sich auf den Weg zum
schönsten Aussichtspunkt, um die Sternschnuppen zu betrachten.
Doch dann ist auf einmal der kleine Hase verschwunden. Wo mag er
nur sein?

Butler / Macnaughton, Der kleine Igel und die Sternschnuppen
Brunnen, ISBN 9783765569562, 12,99 Euro

Herr Eichhorn und der erste Schnee
Herr Eichhorn ist dieses Jahr wild entschlossen, nicht einzuschlafen,
bevor die erste Schneeflocke vom Himmel gefallen ist. Denn er will
unbedingt einmal selbst erleben, wie wunderschön der Winter ist.
Aber der Winter lässt sich Zeit – Das Warten auf etwas, das man nicht
kennt, ist jedoch eine recht mühsame Angelegenheit. Was Herr Eich -
horn und seine Freunde erleben, bevor sie endlich die erste Schnee -
flocke gefunden haben, erzählt Sebastian Meschenmoser in unver-
gleichlicher Weise.

Meschenmoser, Herr Eichhorn und der erste Schnee
Esslinger, ISBN 9783480223596, 9,95 Euro

Bücher Rätsel SpieleBücher Rätsel Spiele
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...
Wechselnde Buchbesprechungen finden Sie auf unserer Homepage

www.buchhandlung-schaan.de
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GEWINNER
des Gewinnspiels aus der Ausgabe November 2012:
Je ein Buch „Unvergessene Weihnachten“, Band 8, haben

Bettina Kömpel und Heike Wolf gewonnen.
Herzlichen Glückwunsch
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FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR
wünschen wir allen unseren Mitgliedern,
Freunden und Bekannten.

A E R O - C L U B
NIEDER-ESCHBACH

Der Briefmarkensammler-Verein e.V.
Frankfurt Nieder-Eschbach

wünscht allen seinen Mitgliedern und Freunden
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches Neues Jahr.

Der Vorstand

FROHE WEIHNACHTEN
und ein gesundes Neues Jahr
wünschen wir unseren Mitgliedern, Freunden
und Gönnern.

DLRG-Ortsgruppe
Nieder-Eschbach

Für das WEIHNACHTSFEST und ein gesundes
erfolgreiches Jahr 2013 wünscht den Mitbürgern
das Beste

der Förderkreis für europäische Partnerschaften
Nieder-Eschbach e. V.

Ein Frohes Weihnachtsfest und einen
Guten Rutsch ins neue Jahr wünscht ihre

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Eschbach

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden
GESEGNETE WEIHNACHTEN
und ein friedvolles Neues Jahr.

KLEINTIERZUCHTVEREIN
Nieder-Eschbach

Der Vorstand

Gesegnete Weihnachten und beste Wünsche
für das neue Jahr allen unseren Mitgliedern
und Freunden.

NABU Nieder-Eschbach

Allen Mitgliedern und Freunden wünschen wir

FROHE FESTTAGE und ein gesundes,  erfolg -

reiches neues Jahr.

Schachverein Frankfurt-Nord

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden

EIN FROHES WEIHNACHTSFEST

UND EIN GESUNDES NEUES JAHR.

SCHÜTZENVEREIN „GUT SCHUSS“
Der Vorstand

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und
Gönnern sowie ihren Familien

ein recht frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 2013.

V d K  Deutschland
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer,

Behinderten und Sozialrentner

Ortsgruppe Ffm. Nieder-Eschbach
Der Vorstand

Herzlichen Dank auch Allen, die uns in unserem
Wirken unterstützen.

Allen Mitgliedern und Freunden
wünschen wir frohe Festtage
und ein gesundes neues Jahr

Tischtennis-Club Nieder-Eschbach

Frohe Weihnachten

und ein Glückliches Neues Jahr

wünschen wir unseren Mitgliedern

und Freunden, sowie allen Mitbürgern.

MGV „Sängerlust“ 1892
Nieder-Eschbach e.V.
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Untergang der Frankfurter Altstadt im Zweiten Weltkrieg und den
Wiederaufbau seiner Heimatstadt hautnah miterlebt. Bekannt als
„Klaa Rölfche“, gilt Rolf Schmitz als eines der letzten Frankfurter
Originale und als Kenner der jüngeren Frankfurter Stadtgeschichte.

Allen Mitgliedern und Freunden unseres Vereins

wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest

und ein

gesundes und erfolgreiches 2013

TuS Nieder-Eschbach 1894 e.V.

für die Abteilungen:

Fußball

Handball

Tanzen

Tennis

Turnen

Der Vorstand

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein geruhsames Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr

und erholsame Tage in Ihrem Urlaub 2013.

HOLIDAY LAND Reisebüro
Happel & Schwab
Oberer Kalbacher Weg 8
60437 Frankfurt-Bonames
Telefon 069 502935/39

Ein Groschen fürs Licht
Kindheit in der Frankfurter Altstadt

Die Frankfurter Altstadt in der Zeit vor
dem Zweiten Weltkrieg ist ein erstaun-
liches Viertel: Prachtvolle Fach werk -
häuser und schöne Steinfassaden spie-
geln den Glanz der großen alten Han -
dels metro pole wider. Doch unter den
übrigen Bewohnern ist das Viertel
nicht gut angesehen. Die Reichen ha-
ben ihm längst den Rücken gekehrt.
Zurück ge blieben sind die Armen.

„Alt stad tbub“ ist ein Schimpfwort. 

Rolf Schmitz, der 1929 geboren wird, kennt das Viertel wie kein
Zwei ter. Auch seine Familie leidet unter großer Armut, doch „Klaa
Rölfche“, wie ihn alle nennen, weiß sich zu helfen. Der Lausbub
wächst heran und erlebt in der Altstadt viele Abenteuer. 

Gefährlich wird es für die Familie während der NS-Diktatur, als die
Eltern jüdischen Bürgern zur Flucht verhelfen.

In seinen Erinnerungen führt Rolf Schmitz hautnah durch diese bun-
te, bedrängte Welt, die schließlich in den Bombennächten untergeht.
Er schildert auch die Not nach dem Krieg und die neu erwachte Lust
der Menschen, wieder einen normalen Alltag und auch Liebe zu erle-
ben. Eines Tages trifft Rolf Schmitz am Mainufer die Frau seines
Lebens – und macht ihr spontan einen Heiratsantrag ...

Rolf Schmitz, Jahrgang 1929, ist im Herzen Frankfurts, der Altstadt,
aufgewachsen. Der technische Angestellte hat die Vorkriegszeit, den

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen  
 finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Bis heute wirkt er als Zeitzeuge durch Vorträge, Film do ku men ta tio -
nen und Stadtführungen daran mit, die Erinnerungen an einst leben-
dig zu erhalten.

Rolf Schmitz mit Markus Dobstadt, Ein Groschen fürs Licht
Gebundenes Buch, 142 Seiten mit zahlreichen s/w-Fotos
Laudatio Verlag, ISBN: 978-3-941275-35-5, Preis € 14,95

Wo ist meine Lesebrille
Ich bin alt, na und?

Wann ist alt wirklich alt? Mit 50, 60 oder 70 plus? Wenn Achtzig -
jährige Marathon laufen und die eigene Tochter zum Club der Senio -
rinnen gehört? Wenn man von Wildfremden Komplimente dafür be-
kommt, dass man noch lebt?

„Jetzt reicht’s“, erklärt die amerikanische Journalistin Lyla Ward. Es
ist an der Zeit, die Siebzigjährigen selbst zu Wort kommen zu lassen.
Und so plaudert die Autorin klug, pointiert und höchst amüsant über
das Für und Wider einer weitverbreiteten Lebenseinstellung: Alt sind
immer die anderen.

Lyla Ward, Wo ist meine Lesebrille
blanvalet, ISBN 9783442379521, 8,99 Euro
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Für das uns entgegengebrachte Ver -
trauen möchte ich mich auf diesem
Wege ganz herzlich bedanken und
wünsche allen meinen Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und ein ge -
sun des neues Jahr.

Cornelia Spielmann

Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62
60437 Frankfurt am Main
Telefon 069/50730 49
Telefax 069/5073016
www.buchhandlung-schaan.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 9.00 bis 12.30 Uhr
und 15.00 bis 18.00 Uhr (außer Mittwoch- und
Samstagnachmittag)

Bücher

Spiel- u
nd Schreibwaren

Glückwunschkarte
n

Geschenkpapier

St. Stephanus Nieder-Eschbach
Gottesdienste 

Samstag, 16.00 Uhr Beichtgelegenheit; 16.30 Uhr Rosenkranz; 17.00 Uhr
Vorabendmesse
Sonntag, 10.30 Uhr Hochamt
Dienstag, 09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 08.30 Uhr Rosenkranz; 09.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 18.00 Uhr Hl. Messe

Ausnahmen 

Samstag, 15.12., 16.00 Uhr Beichtgelegenheit vor und nach dem Gottes -
dienst; 16.30 Uhr Rosenkranz; 17.00 Uhr Vorabendmesse – anschließend
Krankensalbung
Sonntag, 16.12., 10.00 Uhr Rosenkranz; 10.30 Uhr Hochamt mit Kinder -
gottesdienst  anschließend Krankensalbung; 14.30 Uhr Adventskaffee im
Pfarrgemeindehaus
Dienstag, 18.12., 08.30 Uhr Rosenkranz; 09.00 Uhr Hl. Messe – falls ein
Requiem stattfindet, fällt dieser Gottesdienst aus; 17.00 Uhr Weih nachts -
spiel – gestaltet vom Kindergarten 
Mittwoch, 19.12., 06.30 Uhr Roratemesse – anschließen gemeinsames
Frühstück im Pfarrgemeindehaus
Freitag, 21.12., 17.00 Uhr Beichtgelegenheit; 17.30 Uhr Rosenkranz; 18.00
Uhr Hl. Messe
Sonntag, 23.12., 10.30 Uhr Hochamt; 18.00 Uhr Bußgottesdienst – gestal-
tet von Diakon D. Fries
Montag, 24.12., Heiliger Abend, 15.00 Uhr Familienchristmette; 22.00
Uhr Christmette – musikalisch gestaltet vom Männergesangverein
„Sängerlust“ – anschließend auf dem Kirchvorplatz Umtrunk (bitte Tasse
mitbringen)
Dienstag, 25.12., Weihnachten, 09.00 Uhr Hochamt; 17.00 Uhr Vesper –
musikalisch gestaltet von der Kantorei
Mittwoch, 26.12., Hl. Stephanus – Patronatsfest unserer Kirchen und
Gemeinde; 10.30 Uhr Bauernmesse zum Patronatsfest – musikalisch ge-
staltet vom Kirchenchor und instrumentaler Begleitung
Donnerstag, 27.12., 10.00 Uhr Hl. Messe – mit Segnung des Johannesweins
und Aussendung der Sternsinger
Montag, 31.12., 16.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Dienstag, 01.01., Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria, 18.00 Uhr
Hochamt
Samstag, 05.01., 16.00 Uhr Beichtgelegenheit vor und nach dem Gottes -
dienst; 16.30 Uhr Rosenkranz; 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Wort gottes -
dienst) – gestaltet von Christof Henke
Sonntag, 06.01., 10.30 Uhr Hochamt – mit den Sternsingern
Sonntag, 13.01., 09.00 Uhr Hochamt – anschließend bis ca. 11.00 Uhr
Anbetung
Freitag, 25.01., 09.00 Uhr Hl. Messe

Hinweise

Herr Pfarrer Dulewicz hat seinen Dienst am 25. November wieder angetre-
ten. Ab 11. Dezember feiern wir wieder regelmäßig die Hl. Messe am Diens -
tag um 9.00 Uhr, falls kein Requiem stattfindet. Die Vorabendmesse am
Samstag bleibt vorerst auf 17.00 Uhr, die Beichtgelegenheit ab 16.00 Uhr
und das Rosenkranzgebet um 16.30 Uhr.

Veranstaltungen

• Der Pfarrgemeinderat lädt am dritten Adventssonntag, 16.12., um 14.30
Uhr ins Pfarrgemeindehaus zum Adventsfkaffee ein. Auch in diesem Jahr
möchten wir gemeinsam bei Kaffee, Kuchen und Gebäck singen, der
Musik zuhören, gemeinsam ins Gespräch kommen und die adventliche
Stimmung auf uns wirken lassen.

• Die Sternsinger sind vom 27.12. – 29.12.2012 in unserer Gemeinde unter-
wegs. Unter dem diesjährige Leitwort „Segen bringen – Segen sein!“ sam-
meln die Sternsinger für über 3 000 Kinderhilfsprojekte und bringen Ihnen
den Segen und Wünsche für das Neue Jahr in Ihr Haus.
Sind Sie neu in unserer Gemeinde und wünschen den Besuch der Stern -
singer? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Telefon 5072370) an.

• Zum Vormerken: Am 25. Januar 2013 findet wieder unsere Faschinsfeier
im Pfarrgemeindehaus statt.

Weitere Informationen erhalten Sie durch unseren Gemeinde-Kurier, in den
Aushängen der Kirche und auf unserer Website (www.st-stephanus-ffm.de).

Die St.-Stephanus-Gemeinde wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes und gesegnetes Neues Jahr.

Kir chen
Nach rich ten
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Evangelische Kirche Nieder-Eschbach
Gottesdienste

16.12., 10 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Meinecke)
22.12., 18.30 Uhr Abendandacht zum 4.Advent und Abschluss des
Lebendigen Adventskalenders (Pfrin. Meinecke)
24.12., 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pfrin. Meinecke);
17.00 Uhr Christvesper mit Orgel und Flöten (Pfrin. Meinecke); 18.30 Uhr
Christvesper mit Orgel und Flöten (Pfr. Dr. Lewerenz)
25.12., 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderchor (Pfrin.Meinecke),
30.12., 11.00 Uhr Gottesdienst Am Bügel (Pfr. Dr. Lewerenz)
31.12., 18.30 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel mit Orgel und Sopran
(Pfrin. Meinecke)
01.01., 17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst der Nordgemeinden (Pfrin.
Meinecke)
06.01., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dr. Lewerenz)
13.01., 10.00 Uhr Gittesdienst (Pfrin. Dr. Knoche)
20.01., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Meinecke)
27.01., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Meinecke);
11.30 Uhr Krabbelgottesdienst (Pfrin.Meinecke)

Veranstaltungen

19.12., 15.00 Uhr Seniorenadventscafé im Gemeindezentrum 
16.01., 15.00 Uhr Seniorencafé mit Diavortrag von Herrn Eichhorn über
Südamerika

Evangelische Freikirche (KdN), Barnabasgemeinde

Homburger Landstraße 805/Ecke Berner Straße 

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde (Regen bogen -
land)
Dienstag, 20.00 Uhr Hausbibelkreis Bonames, Telefon 069 505432
Mittwoch, 07.00 Uhr Gebetstreffen im Gemeindezentrum; 19.30 Uhr Haus -
bibelkreis Harheim, Kalbach, Niederursel, Telefon 069 50059999; 
19.30 Uhr Hausbibelkreis Nieder-Eschbach, Telefon 069 5074439
Samstag, 15.00 Uhr BarnabasKIDS (für 8-13jährige), Telefon 069 505640

Besondere Veranstaltungen

Samstag, 24. Dezember, 16.00 Uhr Heiligabendgottesdienst

Die Kollekten am 24. und am 30. Dezember stellen wir einem Not hilfe -
projekt für Flüchtlinge in Syrien zur Verfügung

Sie sind herzlich eingeladen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
(mehr Infos: www.barnabasgemeinde.de)

Wir wünschen den Lesern des Nieder-Eschbacher Anzeigers ein frohes
Weihnachtsfest und eine gesegnetes neues Jahr

Erscheinungstermine und Redaktions-/
Anzeigenschluss 2013, jeweils 12 Uhr

Ausgabe Januar
Erscheint am 25.01.2013 Redaktionschluss Mo. 21.01.
Februar keine Ausgabe
Ausgabe März
Erscheint am 15.03.2013 Redaktionschluss Mo. 11.03.
Ausgabe April
Erscheint am 19.04.2013 Redaktionschluss Mo. 15.04.
Ausgabe Mai
Erscheint am 24.05.2013 Redaktionschluss Sa.  19.05.
Ausgabe Juni
Erscheint am 28.06.2013 Redaktionschluss Mo. 24.06.
Juli keine Ausgabe
Ausgabe August
Erscheint am 23.08.2013 Redaktionschluss Mo. 19.08.
Ausgabe September
Erscheint am 27.09.2013 Redaktionschluss Mo. 23.09.
Ausgabe Oktober
Erscheint am 25.10.2013 Redaktionschluss Mo. 21.10.
Ausgabe November
Erscheint am 15.11.2013 Redaktionschluss Mo. 11.11.
Ausgabe Dezember
Erscheint am 13.12.2013 Redaktionschluss Mo. 09.12.

Erd- und Feuerbestattungen – Überführungen
Erledigung aller Formalitäten eines Trauerfalles

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

60437 Frankfurt /M. Nieder-Eschbach
An der Walkmühle 17 und Budapester Straße 7

Telefon 069 5072911 und 50984747

Traueranzeigen in wenigen Stunden

Trauerbildchen
Danksagungen
auch Ihre mit der Post zugesandten Standardtexte

Buch und Papier SCHAAN
60437 Frankfurt/Main Nieder-Eschbach
Alt-Niedereschbach 62, Telefon 069 5073049,
Telefax 069 5073016, e-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de



14. Dezember 2012 Nieder-Eschbacher Anzeiger – 50. Jahrgang – Nr. 21/22 Seite 24

möbel-zentgraf GmbH
An der Walkmühle 17 t60437 Frankfurt / Main tTelefon 069 5072911

Unserer
verehrten Kundschaft, Freunden
und Bekannten  wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest und viel
Glück für jeden Tag im neuen

Jahr, verbunden mit einem
Dankeschön für die Treue

zu unserem Haus.

An der Walkmühle 1, 60437 Frankfurt Nieder-Eschbach
Telefon 069 509109-0, Telefax 069 50910950

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa. 11.30 – 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

So. 11.30 –14.30 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr, warme Küche bis 22.30 Uhr

Wir bedanken uns bei unseren lieben Gästen und
wünschen allen ein friedliches Weihnachtsfest und

alles Gute für das Jahr 2013.

Emilia und dasTeam vom Darmstädter Hof

diverse Weihnachtsmenüs

Neujahr
Herings-Essen

2013.

Baudekoration & Bautenschutz

A. Schiemann

Anstrich – Tapezieren – Lackieren – Vollwärmeschutz – Trockenbau –
Verputz – Bodenbeläge – Trockenverlegung von Mauerwerk – Teppichreinigung –

Fassaden reinigung – Brandschutz

E-Mail: hjschiemann@t-online.de

Niederlassung Frankfurt

Rudolf-Breitscheid-Straße 2-4
60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 5074685, Fax 069 5076451
Mobil 0172 6910361

Hasenpfad 4
61118 Bad Vilbel
Tel. 06101 542465
Fax 06101 542464

Unseren Kunden wünschen wir
frohe Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr.

Wir brauchen nicht so fortzuleben ...

„Wir brauchen nicht so fortzuleben,
wie wir gestern gelebt haben.
Machen wir uns von dieser Anschauung los,
und tausend Möglichkeiten
laden uns zu neuem Leben ein.“

CHRISTIAN MORGENSTERN


